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2019 war eines der spannendsten und wichtigsten Jahre 
in der Geschichte unseres Unternehmens. Es stand ganz 
im Zeichen der Übernahme wesentlicher Teile des Bank-
geschäfts der Bank Schilling. Wir sind überzeugt, dass wir 
mit dieser Entscheidung eine einmalige Chance nutzen. Wir 
haben den Zusammenschluss mit Hochdruck und im Rekord-
tempo vorangetrieben und sind stolz, jetzt als neue MERKUR 
PRIVATBANK für unsere Kunden da zu sein. Wichtig ist, dass 
sich unsere Angebote perfekt ergänzen, genau wie die re-
gionale Verbreitung, sodass wir nun noch breiter aufgestellt 
sind und mit einer Bilanzsumme von 2,31 Mrd. EUR zu den 
Top 3 der inhabergeführten deutschen Banken gehören. Mit 
dieser Größe können wir die Herausforderungen der Branche 
meistern und sind zuversichtlich, unseren Wachstumskurs 
fortzusetzen.

Die Übernahme hat sich positiv auf die Bilanz ausge-
wirkt: Kundeneinlagen (1,91 Mrd. EUR) und Kreditvolumen  
(1,92 Mrd. EUR) standen zum Abschluss des Jahres in 
einem ausgeglichenen Verhältnis. Die frühere MERKUR 
BANK bringt hier ihre Stärken im Finanzierungsgeschäft 
ein, während die Bank Schilling den Schwerpunkt auf das 
Privatkundengeschäft gelegt hatte. Hier wollen wir nun vor 
allem den Bereich der Vermögensverwaltung ausbauen, 
in dem wir großes Potenzial sehen. Der Periodengewinn 
lag zum Jahresabschluss 2019 bei 26,6 Mio. EUR (2018:  
4,4 Mio. EUR). Neben der sehr guten Ertragsentwicklung ist 
ein außerordentlicher Gewinn in Höhe von 23,3 Mio. EUR mit 
der Übernahme der Bank Schilling generiert worden. Das 
Ergebnis verwenden wir zur Stärkung des Eigenkapitals, das 
nun 199,6 Mio. EUR beträgt (2018: 114,6 Mio. EUR).

München, März 2020
Ihre Geschäftsleitung

Sehr geehrte Aktionäre und Geschäftsfreunde,

Auszüge aus der Bilanz  
sowie Gewinn- und Verlustrechnung

Bilanzsumme

Liquide Mittel

Forderungen an Kreditinstitute

Forderungen an Kunden

Festverzinsliche Wertpapiere

Beteiligungen

Sachanlagen und immaterielle Anlagegüter

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten

Verbindlichkeiten gegenüber Kunden

Haftendes Eigenkapital gemäß Art. 72 CRR

1) inkl. Konditionsaufschläge (bis 2017 im Provisionsüberschuss enthalten).
2) Das Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit und der Periodengewinn enthalten den Gewinnanteil der Komplementäre nach Steuern.
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Zinsüberschuss 1)

Provisionsüberschuss

Nettoertrag des Handelsbestands

Personalkosten

andere Verwaltungskosten  
einschließlich Normalabschreibungen auf Sachanlagen

Teilbetriebsergebnis

Saldo der sonstigen betrieblichen Erträge/Aufwendungen

Risikovorsorge

Zuführung Fonds für allgemeine Bankrisiken

Ergebnis der normalen Geschäftstätigkeit 2)

Außerordentliches Ergebnis

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag

Periodengewinn 2)
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ZENTRALE

MERKUR BANK KGaA
Bayerstraße 33
80335 München

Postfach 201427
80014 München

E-Mail info@merkur-privatbank.de

Weitere Informationen über die 
MERKUR PRIVATBANK finden Sie hier:

www.merkur-privatbank.de

Unsere Standorte
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ASCHAFFENBURG

AUERBACH

BAD BRÜCKENAU

BAD KISSINGEN

BAD NEUSTADT

BAMBERG

DARMSTADT

DÜSSELDORF

FRANKFURT

FULDA

GELNHAUSEN

HAMMELBURG

JENA

MANNHEIM
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MEININGEN

MÜNCHEN

PLAUEN

SCHWEINFURT

STUTTGART

WIESBADEN

WÜRZBURG
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